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Bringt die Änderung der Straßenverkehrsordnung 
(STVO) endlich Tempo 30 vor der Schule?

Dauerthema Verkehr: Allmannsdorf leidet seit langem unter 
dem Verkehr, die Mainaustraße zerschneidet den Ort. Ge-
genstand zahlreicher Ortstermine mit Verwaltung und El-
ternbeirat der Grundschule war es, das Queren der Mainaus-
traße insbesondere für Jüngere, aber auch für Ältere sicherer 
zu machen. Tenor ist, dass nur eine Geschwindigkeitsreduk-
tion insbesondere zwischen Edeka und Rathaus Verbesse-
rung bringen kann.  

Neue Hoffnung gibt es nun durch eine geplante Änderung 
der STVO. Dies ist ein Vorstoß des Bundesverkehrsministe-
riums (BMVI). Dieser wurde von der Verkehrsministerkon-
ferenz der Länder im Feb 2016 beschlossen. Wie uns das 
Verkehrsministerium Baden Württemberg - bestätigt, ist das 
erklärte Ziel, die Einschränkungen für Geschwindigkeitsbe-
grenzungen auf 30 km/h auf innerorts verlaufenden Bundes-
straßen zu lockern. Das bedeutet, dass es den Kommunen 
ermöglicht werden soll, vor Schulen, Kindergärten, Senio-
renheimen und Krankenhäusern innerorts auch auf Bundes-
straßen Tempo 30 anzuordnen.  

Das Thema ist nicht neu (vgl. Brief auf der nächsten Seite 
von 1997). Auch schon OB Frank hat den Allmannsdorfern 
in den letzten 20 Jahren immer wieder Unterstützung bei 
einer Temporeduktion zugesagt und auch entsprechende 
Vorstöße unternommen.  

 
Gescheitert ist es dann immer an dem Argument, es handele 
sich um eine Bundesstraße. 

STVO = Straßenverkehrsordnung (verantwortlich ist 
der Bund) 
 
Neue Regelung:  
 
Die bürokratischen Hürden zur Errichtung von Tempo-30-
Zonen sollen deutlich gesenkt werden. Bislang musste der 
Nachweis für die konkret vorliegende Gefahrenlage geführt 
werden. Damit soll die Verkehrssicherheit gerade für die 
schwächeren Verkehrsteilnehmer, zu denen insbesondere 
Kinder und Senioren zählen, verbessert werden. 
 
Zeitplan: 
 

• Dez 2015 Entwurf neue STVO vom BMVI 
• Jan / Feb Verbände- und Länderanhörung  
• 14. April 2016 - Die Verkehrsministerkonferenz hat 

ein generelles Tempolimit vor Schulen, Kitas und 
Krankenhäusern beschlossen.  

• 15. Juni 2016 STVO Änderung vom Bundeskabi-
nett gebilligt 

• 23.9.2016 Bundesratsbeschluss 
• Mögliche Umsetzung Mainaustr. ab Nov 2016 

Sven Martin 
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